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wohnt meist auf dem Lande. Rußland hat nur 17 Städte mit mehr
als 100000 E. (Deutsches Reich 41), nur 75 mit mehr als 30000 E.
(Deutsches Reich 135). (S. § 121.)

Der Alleinherrscher des Reiches ist der Kaiser oder Zar.
§ 113. 1. Ostseeländer: f@t. Petersburg, an der Newa und am Ostende des

Finnischen Busens, auf 60° N, der erste russische Ostseehafen, ist die prächtige neue
Hauptstadt und Residenz des Kaisers. ^Kronstadt, Seefeste.

In den südwestlichen Baltischen Provinzen, wo das ehemals blühende deutsche
Volkstum im Verschwinden ist, die große Handelsstadt -j-j-Riga, nahe dem nach ihr
benannten Busen, der zweite russische Ostseehafen. ^Reval, Hafen am Finnischen
Busen. **2ibau, Kriegshafen. — Die einstige Hauptstadt Litauens -j-Wilna
ist Handelsstadt und eine Hauptkreuzung der westrussischen Bahnen.

2. In Polen, das mit Truppen und Festungen reich bedacht ist, an der
Weichsel die feste Hauptstadt des ehemaligen Königreichs Polen, War schau,
erste polnische Handelsstadt. -j-s-Lodz [ludsch] ist schnell zur großen Fabrikstadt
erwachsen und der Mittelpunkt einer großartigen Wollindustrie geworden.

§ 114. 3. Im inneren Großrußland und im Osten: 1'Moskau, an der Moskwa, die
alte Hauptstadt mit zahlreichen kuppelgekrönten Kirchen, voll bunter asiatischer
Pracht, Sammelplatz der Altrussen, die das Weseu Westeuropas hassen. In
der Mitte der Stadtteil Kreml mit Palästen und Kirchen, wo die Zaren gekrönt
werden, in den Vororten die vielen Fabriken der ersten Industrie- und Handels-
stadt Rußlands. — An der Mündung der Oka sakä^ in die Wolga blüht
^Nishnij Nowgorod, die Stadt der großen Messen, ans denen im Sommer
Hunderttausende von Kaufleuten, darunter ans dem fernsten Asien, zusammen-
kommen. — ^Kasän, ein Hauptverkehrsplatz uach Asien. — Im Mündungsdelta
der Wolga -j-Astrachan, bekannt durch seinen ertragreichen Störsaug im Kaspischeu
See. Aufwärts au der Wolga ^Ssaratow, Getreide-, Salz- uud Tabakhaudel.
**Sfamara, Handelsplatz für Getreide, aufblühend durch deu Eisenbahnverkehr
nach Asien (Sibirische und Turkestauische Bahn).

4. In Sndrnßland: ^Odessa [abeffa], genau südlich von St. Petersburg,
verschifft die Getreideernten der Schwarzen Erde und der Weizensteppe, der erste
russische Seehafen. — -j-Kischinew [fifchtitjoff] in Bessarabien, Getreide-, Wein-
und Obsthandel. — ff Kiew [ftjesf] am Dnjepr, an der Bahn nach Moskau,
wichtige Handelsstadt, Zucker- uud Lederfabriken. Universität. Schiffbau. —
-sCharkow [fartoff] auf 50° N, südruffifche Messe, Pferde- und Wollmarkt, Uni-
versität. — Zwischen dem Don nnd seinem Nebenstusse Donetz das Land der
donischen Kosaken, die sich in mehrhundertjährigen Kriegsdiensten zu einem
Reitervolk entwickelt haben. — Auf der Krim die Seefestuug ^Ssewastöpol.

§ 115. 5. Im Großfürstentum Finnland (größer als das Königreich Preußen, fast
3 Mill. Eiuw.): ^Helfingförs.


